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Regeln an der Heilpädagogischen Schule Sursee 
 

Eine gute Schulkultur ist uns wichtig. Regeln nützen aber nur, wenn sie dem Entwicklungsstand der Kinder und Jugendlichen Rechnung tragen 
 

Allgemeine Verhaltensregeln Aussenareal / Pause Schulhaus 

Ich respektiere die Erwachsenen und meine Mitschü-
ler/innen. Ich begegne allen freundlich. Erwachsene 
spreche ich in der Sie - Form an. 

Das Pausenareal darf nicht verlassen werden. 

Besondere Regelungen werden im Team abgespro-
chen. 

Ich respektiere fremdes Material, Einrichtungen und 
Räume.  

Ich befolge Anweisungen von Lehr- und Betreuungs-
personen und beachte die Klassenregeln. 

Alle befolgen die Anweisungen der Pausenaufsicht.  Ich räume meinen Arbeitsplatz sauber auf. 

Ich akzeptiere ein NEIN oder STOPP, das von Er-
wachsenen oder Mitschüler/innen ausgesprochen 
wird. 

Auf dem unteren Pausenplatz (Sportplatz und Velo-
ständerplatz) sind Ballspiele erlaubt. Im Winter sind 
Schneebälle auf dem Sportplatz erlaubt. Es werden 
jedoch keine Schneebälle gegen das Schulhaus ge-
worfen oder damit andere Kinder gestört.  

Im Gang achte ich auf andere Personen, bewege 
mich vorsichtig und mache keinen Lärm. 

Ich beleidige, bedrohe, schlage niemanden und lache 
auch niemanden aus. 

Fahrräder dürfen während der Pause auf dem unteren 
Pausenplatz benutzt werden. 

Ich trage Finken, stelle die Schuhe auf den Rost und 
den Schirm in den Schirmständer. 

Während des Unterrichts - auch während Pausen -  
bleiben die "neuen Medien" nicht sicht- und nicht hör-
bar. Ausnahme: Benützung zu Unterrichtszwecken 
(Erlaubnis LP). 

Spiele auf dem Rasenplatz sind erlaubt, wenn der 
Rasenplatz offen ist. Hinweis an der Eingangstür. 

Ich verlasse die Toiletten so, wie ich sie antreffen 
möchte. 

Es gilt ein Alkohol-und Rauchverbot. 

 

Kleine Spielgeräte und Fahrgeräte dürfen auf dem 
oberen Pausenplatz benutzt werden. 

 

Es gilt ein Waffenverbot. Abfall gehört in die vorgesehenen Abfallkübel, respek-
tive PET-Flaschen in den PET-Kübel. 

Der Brunnen ist zur Erfrischung und für begleitete 
Spiele gedacht.  

 


